
Die Autistenhilfe Tirol fungiert als Vermittler der Inhalte und ausführenden Personen. Der/die 
Seminarleiter:in übernimmt die Gewähr und Haftung über sämtliche Inhalte und Methoden.  

Seminarbeschreibung Autismus  

 
Einheiten: 8 UE 
 
Beschreibung der Inhalte:  

Die Teilnehmenden erfahren zunächst die Grundlagen autistischer Besonderheiten in der 
Kommunikation und sozialen Interaktion. Darauf aufbauend wird die zentrale Rolle der 
Kommunikationspartner:innen von Menschen im Autismus-Spektrum thematisiert. Die 
Teilnehmenden lernen, welche Vermittlungsstrategien sie als Kommunikationspartner:innen 
nutzen können, um Kommunikation in Alltagssituationen unter Zuhilfenahme von 
Maßnahmen der Unterstützten Kommunikation zu ermöglichen. Anhand von 
Anwendungsbeispielen mit unterschiedlichen Fähigkeitsprofilen wird die Spezifität von 
verschiedenen Vermittlungsstrategien und die Wichtigkeit einer individuellen 
Herangehensweise thematisiert. Zudem lernen die Teilnehmer:innen, wie die Personen- und 
Familienzentrierung in der Interventionsplanung gesichert werden kann. 
 
Methoden: Vortrag 
 
Zielgruppe: Angehörige pädagogischer und therapeutischer Disziplinen. 

 
Ziele: Die Teilnehmer:innen lernen Grundprinzipien in der Implementierung von Methoden 

beim Einsatz von Unterstützten Kommunikation für Menschen im Autismus-Spektrum, die 

keine funktionale Lautsprache aufweisen, kennen. Die Teilnehmer:innen können den 

aktuellen Einsatz von Methoden in der Unterstützten Kommunikation reflektieren und ihr 

eigenes Kommunikationsverhalten an das individuelle Fähigkeitsprofil des Menschen im 

Autismus-Spektrum anpassen. 

 
Referent:in:  Sandra Guggenberger, MA 
  Logopädin, Akademische Sprachtherapeutin 

Langjährige Praxiserfahrung mit Kindern im AS, Forschungstätigkeit im 
Bereich Kommunikationsförderung bei Menschen im AS 

 
Kosten pro Einheit: 100,- 
 
Maximale Teilnehmer:innenzahl: 20 

Titel  
Berücksichtigung autistischer Besonderheiten in der UK - Vermittlungsstrategien in der UK 

 


